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Firma, Sits

Die gemeinnützig zu führende
Gesellschaft ist eine Gesellschaft mit
beschränkter Haftung unter der Firma
,,MVZ Klinikum Magdeburg
gemeinnützige GmbH' (MVZKMD).
Sitz der Gesellschaft ist Magdeburg.

Selbstlosig keit, Gemeinnützig keit

Die MVZ Klinikum Magdeburg
gemeinnützige GmbH verfolgt
ausschließlich und unmittelbar
gemeinnützige und mildtätige Zwecke im
Sinne des Abschnitts,,Steuerbegünstigte
Zwecke" der Abgabenordnung.
Die Gesellschaft ist selbstlos tätig; sie
verfolgt nicht in erster Linie
eigenwirtschaftliche Zwecke im Sinne der
Abgabenordnung.
Mittel der Gesellschaft dürfen nur für die
satzungsmäßigen Zwecke veruvendet
werden. Die Gesellschafter dürfen keine
Gewinnanteile und auch keine sonstigen
Zuwendunqen aus Mitteln der
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Körperschaft erhalten. Sie erhalten bei
ihrem Ausscheiden, bei Auflösung der
Gesellschaft oder bei Wegfall
steuerbegünstigter Zwecke nicht mehr als
ihre eingezahlten Kapitalanteile und den
gemeinen Wert geleisteter Sacheinlagen
zurückt.

4. Diese Beschränkungen gölten jedoch
nicht für Ausschüttungen im Rahmen der
Vorschrift des $ 58 Nr. 2
Abgabenordnung an Gesellschafter, die
im Zeitpunkt der Beschlussfassung und
der Vornahme der Gewinnausschüttung
steuerbegünstigte Körperschaft im Sinne
des Abschnitts,Steuerbegünstigte
Zwecke" der Abgabenordnung sind.

5. Es darf keine Person durch Ausgaben, die
dem Zweck der Gesellschaft fremd sind,
oder durch unverhältnismäßig hohe
Vergütung begünstigt werden.

6. Bei Auflösung oder Aufhebung der
Gesellschaft oder beiWegfall der
steuerbeg ünstigten Zwecke fällt das
Vermögen der Körperschaft soweit es die
eingezahlten Kapitalanteile der
Gesellschafter und den gemeinen Wert
der von den Gesellschaftern geleisteten
Sacheinlagen übersteigt, an die Klinikum
Magdeburg gemeinnützige GmbH, die es
unmittelbar und ausschließlich für
g emei n n ützige Zw ecke zu vennrenden
hat.

$ 3 Gegenstand des
U nterneh menslGesel lsc haftsaleck

1. Gegenstand des Unternehmens ist die
Förderung des Wohlfahrtswesens und
öffentlichen Gesundheitswesens.

2. Der Gegenstand wird insbesondere durch
den Betrieb eines Medizinischen
Versorgungszentrums im Sinne des $ 95
SGB V verwirklicht.

3. Die Gesellschaft kann im Einklang mit
S 116 GO LSA darüber hinaus alle.
Geschäfte betreiben, die dem
Gesellschaftszweck unmittelbar oder
mittelbar zu dienen geeignet sind.

4. Gründungsgesellschafter ist die Klinikum
Magdeburg gGmbH.

$ 4 Dauer, Geschäftsjahr

1. Die Gesellschaft ist mit

Körperschaft erhatten. Sie erhalten bei
ihrem Ausscheiden, bei Auflösung der
Gesellschaft oder bei Wegfall
steuerbegünstigter Zwecke nicht mehr als
ihre eingezahlten Kapitalanteile und den
gemeinen Wert geleisteter Sacheinlagen
zurückt.

4. Diese Beschränkungen gelten jedoch
nicht für Ausschüttungen im Rahmen der
Vorschrift des $ 58 Nr. 2
Abgabenordnung an Gesellschafter, die
im Zeitpunkt der Beschlussfassung und
der Vornahme der Gewinnausschüttung
steuerbegünstigte Körperschaft im Sinne
des Abschnitts,,Steuerbeg ünstigte
Zwecke" der Abgabenordnung sind.

5. Es darf keine Person durch Ausgaben, die
dem Zweck der Gesellschaft fremd sind,
oder durch unverhältnismäßig hohe
Verg ütung begünstigt werden.

6. Bei Auflösung oder Aufhebung der
Gesellschaft oder beiWegfall der
steuerbegünstigten Zwecke fällt das
Vermögen der Körperschaft soweit es die
eingezahlten Kapitalanteile der
Gesellschafter und den gemeinen Wert
der von den Gesellschaftern geleisteten
Sacheinlagen übersteigt, an die Klinikum
Magdeburg gemeinnützige GmbH, die es
unmittelbar und ausschließlich für
gemeinnützige Zwecke zu verwenden
hat.

$ 3 Gegenstand des
U nternehmens/Gesel lschaftsauec k

'1. Gegenstand des Unternehmens ist die
Förderung des Wohlfahrtswesens und
öffentlichen Gesundheitswesens.

2. Der Gegenstand wird insbesondere durch
den Betrieb eines Medizinischen
Versorgungszentrums im Sinne des $ 95
SGB V venruirklicht.

3. Die Gesellschaft kann im Einklang mit
S 116 GO LSA darüber hinaus alle
Geschäfte betreiben, die dem
Gesellschaftszweck unmittelbar oder
mittelbar zu dienen geeignet sind.

4. Gründungsgesellschafter ist die Klinikum
Magdeburg gGmbH.

$ 4 Dauer, Geschäftsjahr

zum 1. Die Gesellschaft ist mit Wirkunq zum



1 .1 .2008 durch Bargründung auf
unbestimmte Zeit errichtet.

2. Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.

$ 5 Bekanntmachungen

Die Bekanntmachungen der Gesellschaft
erfolgen im elektronischen Bundesanzeiger
für die Bundesrepublik Deutschland.

$ 6 Stammkapital, Stammeinlage

Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt
25.000,- € und wird wie folgt erbracht:
Klinikum Magdeburg gemeinnützige GmbH
25.000,- €.

$ 7 Geschäftsführung, Vertretung

1. Die Gesellschaft hat zwei
Geschäftsführer:
- den Arztlichen Geschäftsführer sowie
- den Kaufmännischen Geschäftsführer.

2. Die Aufgabe des Arztlichen
Geschäftsführers besteht in der
Überwachung und Kontrolle, dass die
Gesellschaft die jeweils für sie geltenden
vertragsärztlichen Vorgaben einhält sowie
in der Steuerung der ärztlichen und
medizinischen Belange der Gesellschaft.
Der Arztliche Geschäftsführer ist bei der
Erfüllung seiner Aufgaben in ärztlicher
und berufsrechtlicher Hinsicht frei von
Weisungen der anderen Geschäftsführer
oder der Gesellschafterversammlung.

3. Die Aufgabe des Kaufmännischerr
Geschäftsführers besteht in der
Steuerung der kaufmännischen und
administrativen Belange der Gesellschaft.

4. lm Übrigen sowie im Zweifelwird die
Gesellschaft durch beide Geschäftsführer
gemeinsam vertreten. Unter anderem
vertreten die Geschäftsführer die
Gesellschaft bei folgenden Maßnahmen
und Geschäften gemeinsam:

a) Durchführung von lnvestitionen (auch auf
Leasingbasis);

b) Abschluss, Anderung oder Beendigung
von Miet-, Pacht- und ähnlichen
Verträgen;

c) Bestellung und Abberufung von
Prokuristen, General- und
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1.1.2008 durch Bargründung auf
unbestimmte Zeit errichtet.

2. Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.

$ 5 Bekanntmachungen

Die Bekanntmachungen der Gesellschaft
erfolgen im elektronischen Bundesanzeiger
für die Bundesrepublik Deutschland.

$ 6 Stammkapital, Stammeinlage

Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt
25.000,- € und wird wie folgt erbracht:
Klinikum Magdeburg gemeinnützige GmbH
25.000,, €.

$ 7 Geschäftsführung

1. Die Gesellschaft hat einen oder mehrere
Geschäftsführer. lst nur ein Geschäfts-
führer bestellt, so vertritt er die Gesell-
schaft alleine. Sind mehrere Geschäfts-
führer bestellt, wird die Gesellschaft
gemeinschaftlich durch zwei
Geschäftsführer oder durch einen
Geschäftsführer gemeinschaftlich mit
einem Prokuristen vertreten.

lm



Die Aufgabe des Geschäftsführers
besteht darin, die Geschäfte der
Gesellschaft in Übereinstimmung mit dem
Gesetz, dem Gesellschaftsvertrag sowie
den Weisungen der
Gesellschafterversam mlung zu führen.

3. Die Geschäftsführer werden durch die
Gesellschafterversammlung bestellt und
abberufen. Die Bestellung erfolgt auf
höchstens fünf Jahre. Frühestens 9
Monate und spätestens ein halbes Jahr
vor Ablauf der Bestellung ist eine
Beschlussfassung über die Neu- oder
Weiterbestellung herbeizuführen.

4. BeiAbschluss, Anderung oder
Beendigung von Anstellungsverträgen mit
Geschäftsführern wird die Gesellschaft
durch die Gesellschafterversammlung
vertreten, wobei diese hinsichtlich der
Vereinbarung von dienstvertrag lichen
Konditionen der vorherigen Zustimmung
des Aufsichtsrates der Klinikum

bedarf.

2.

Abschluss, oder Auflösung der
mit diesen zu schließenden
Dienstverträgen;

d) Abschluss, Anderung und
einvernehmliche Aufhebung von
freiberuflichen Anstellungsverträgen,
jeglichen Beratungs- und ähnlichen
Dienstleistungsverträgen ;

e) Übernahme von Bürgschaften, Abgabe
von Patronatserklärungen oder
Garantieversprechen sowie die
Übernahme der dinglichen Haftung für
fremde Verbindlichkeiten;

0 Einleitung von Aktivprozessen, Abschluss
von Vergleichen oder Erlass von
Forderungen;

g) Vereinbarungen über
Altersversorgungen,
Gewinnbeteiligungen, oder sonstige
Zuwendungen an Belegschaftsm itglieder,

h) Einstellung von Mitarbeitern.

5. lst nur ein Geschäftsführer bestellt, so
vertritt er die Gesellschaft alleine.

6. Die Geschäftsführer sind verpflichtet, die
Geschäfte der Gesellschaft in
Übereinstimmung mit dem Gesetz,
diesem Gesellschaftsvertrag sowie den
Beschlüssen und Weisungen der
Gesellschafterversammlung zu führen.

7. Die Geschäftsführer haben sich eine
Geschäftsordnung zu geben, die der
Zustimm ung der Gesellschafterver-
sammlung bedarf.

8. Geschäftsführer werden durch die
Gesellschafterversammlung bestellt und
abberufen. Die Bestellung erfolgt auf
höchstens fünf Jahre. Frühestens 9
Monate und spätestens ein halbes Jahr
vor Ablauf der Bestellung ist eine
Beschlussfassung über die Neu- oder
Weiterbestellung herbeizuführen.

9. Die Gesellschafterversammlung kann
einzelnen Geschäftsführern
Einzelvertretungsbefugnis erteilen
und/oder sie von den Beschränkungen
des $ 181 BGB befreien.

10. BeiAbschluss, Anderung oder Beendi-
gung von Anstellungsverträgen mit
Geschäftsführern wird die Gesellschaft
durch die Geschäftsführer der Klinikum
Magdeburg gGmbH vertreten, wobei
diese hinsichtlich der Vereinbarung von
dienstvertrag lichen Konditionen der vor-
herigen Zustimmung des Aufsichtsrates
der Klinikum bedarf.



$ 8 Zustimmungspflichtige Geschäfte

Die folgenden Geschäfte bedürfen vor der
rechtswirksamen Bindung der
Gesellschaft der vorherigen Zustimmung
der Gesellschafterversammlung :

a) Durchführung von lnvestitionen (auch auf
Leasingbasis) soweit die Anschaffungs-
oder Herstellungskosten die im von der
Gesellschafterversam mlung bestätigten
Wirtschaftsplan festgelegten Werte
überschreiten oder von solchen
lnvestitionen, die im Wirtschaftsplan nicht
enthalten sind;

b) Abschluss, Anderung oder Beendigung
von Miet-, Pacht-, und ähnlichen
Verträgen mit einer Lau2eit von mehr als
einem Jahr oder einer Jahresmiete oder
-pacht von mehr als 15.000,-- €, sofern
die Gesellschaft in diesen Verträgen die
Stellung eines Mieters, Pächters o.ä.
einnimmt;

c) Bestellung und Abberufung von
Prokuristen, General- und Handlungs-
bevol lmächtigten sowie Abschluss,
Anderung oder Auflösung der mit diesen
zu schließenden Dienstverträge;

d) Abschluss, Anderung und
einvernehmliche Aufhebung von
freiberuflichen Anstellungsverträgen,
jeglichen Beratungs- und ähnlichen
Dienstleistungsverträgen, sofern die
Jahresbezüge brutto 50.000, : € oder bei
jahresübergreifenden und/oder
wiederholter Beschäftigung insgesamt
brutto 50.000,-- € übersteigen oder durch
eine Anderung übersteigen würden oder
mit einer längeren Kündigungsfrist als
sechs Monaten;

e) Übernahme von Bürgschaften, Abgabe
von Patronatserklärunqen oder

5. Die Geschäftsführer sind von den
Beschränkungen des $ 181 BGB befreit"

$ I Arztlicher Leiter

Die Gesellschaft hat einen Arztlichen Leiter.
Dessen Aufgabe besteht in der Über-
wachung und Kontrolle, dass die Gesell-
schaft die jeweils für sie geltenden vertrags-
äztlichen Vorgaben einhält sowie in der
Steuerung der ärälichen und medizinischen
Belange der Gesellschaft. (siehe $ 7 Abs. 2
alte Fassung)

$ 9 Zustimmungspflichtige Geschäfte

Die folgenden Geschäfte bedürfen vor
der rechtswirksamen Bindung der
Gesellschaft der vorherigen Zustimmung
der Gesellschafterversam mlung :

a) Durchführung von lnvestitionen (auch auf
Leasingbasis) soweit die Anschaffungs-
oder Herstellungskosten die im von der
Gesellschafterversam mlung bestätigten
Wirtschaftsplan festgelegten Werte
überschreiten oder von solchen
lnvestitionen, die im Wirtschaftsplan nicht
enthalten sind;

b) Abschluss, Anderung oder Beendlgung
von Miet-, Pacht-, und ähnlichen
Verträgen mit einer Laufzeit von mehr als
einem Jahr oder einer Jahresmiete oder
-pacht von mehr als 15.000,-- €, sofern
die Gesellschaft in diesen Verträgen die
Stellung eines Mieters, Pächters o.ä.
einnimmt,

c) Bestellung und Abberufung von
Frokuristen, General- und Handlungs-
bevol lmächtigten sowie Abschluss,
Anderung oder Auflösung der mit diesen
zu schließenden Dienstverträge ;

d) Abschluss, Anderung und
einvernehmliche Aufhebung von
frei berufl ichen Anstel I ungsverträgen,
jeglichen Beratungs- und ähnlichen
Dienstleistungsverträgen, sofern die
Jahresbezüge brutto 50.000, - € oder bei
jahresübergreifenden und/oder
wiederholter Beschäftigung insgesamt
brutto 50.000,-- € übersteigen oder durch
eine Anderung übersteigen würden oder
mit einer längeren Kündigungsfrist als
sechs Monaten;

e) Übernahme von Bürgschaften, Abgabe
von Patronatserklärunqen oder
















